
 

 
 

 
 
 
 

    

 

              Budget für den Ortsrat   
                     

                                        
Als eine erfreuliche Entscheidung der Stadtverwaltung 
kann man die Einrichtung eines speziellen Geldtopfes 
für die einzelnen Ortsteile bezeichnen.  
 
Die Höhe der Geldsumme richtet sich nach der Kopfzahl 
der Einwohner und beträgt für jede Person 2 EURO. Das 
summiert sich bei der gegenwärtigen Einwohnerzahl 
von Wellesweiler auf 10.500 EURO.  
 
Dieses Geld wird vom Ortsrat Wellesweiler verwaltet 
und soll zur Förderung von Vereinen und Initiativen 
verwandt werden.  
 
Die Ortsratsmitglieder entscheiden über eingehende Anträge bzw. können von sich aus 
Projekte zur Förderung vorschlagen. Ausgenommen als Empfänger dieser Gelder sind 
politische Parteien.   
 
Eine feststehende Ausgabe ist die bei den älteren Mitbürger beliebte Seniorenfeier, zu der 
jährlich die Ortsvorsteherin einlädt. Für die Kosten der Veranstaltung sind 3.200 Euro bereits 
veranschlagt.                                                                                           Fortsetzung Rückseite 

30. Jhrg.                                       07/2026 
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Ortsvorsteherin Jutta Bell 
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Chancen auf Unterstützung ihrer Vereinsarbeit haben Vereine, die in diesem Jahr Jubiläen 
feiern. Zu den Begünstigten kann in jedem Fall der Kleingärtnerverein zählen, der, 
gegründet am 1.Juni 1936, in diesem Jahr sein 90jähriges Bestehen feiern kann.  Als Erste 
konnte die Arbeiterwohlfahrt einen Nutzen aus der neuen Regelung ziehen.  Für neue Stühle 
in der Begegnungsstätte der Arbeiterwohlfahrt in der Bürgermeister Regitz Straße wurde 
ein Betrag zur Verfügung gestellt. 
 
Da auf Grund gestiegener Kosten fast alle Vereine unter dem Kostendruck leiden und in 
ihren Initiativen eingeschränkt sind, gibt es nun einen kleinen Hoffnungsschimmer. 
Anträge müssen an die Ortsvorsteherin Jutta Bell gestellt werden und werden im Ortsrat 
entschieden, die Auszahlung aber unterliegt letztlich der Verwaltung, die als 
Prüfungsinstanz die Vergabe genehmigt. 
  
Mit der Vergabe eines solchen Budgets wird Neuland betreten. Es bleibt abzuwarten, wie 
sich diese Maßnahme umsetzen lässt und welche Erfahrungen sich ergeben.  
 

Veranstaltung 
 

12. 08. 2026  Der Wellesweiler Arbeitskreis für Geschichte, Landeskunde und 
Volkskultur e.V. veranstaltet  in Verbindung mit der Aleksandra- Stiftung zur Förderung 
Westricher Geschichtsforschung im Junkerhaus, Beginn 19.00 Uhr den Vortrag von 
 

Hans Günther Sachs 
 

„NS-Opfer im Landkreis Neunkirchen – Einzelschicksale“ 
 

Von Nichtmitgliedern wird ein Betrag von 5 EURO erbeten 
 
 
 

 


